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Herren Landesklasse Gr. 1

TTC Neckar-Zaber II : SU Neckarsulm IV 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Küstner und Schmid und Köberl in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber II am
vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft der SU Neckarsulm IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Vincent Schmid. Garant für diesen Heimspielsieg waren Küstner, Schmid und
Köberl, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Binnig / Melke zeigten Küstner / Schmid ihren Gegnern
die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 8:11, 11:7, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Weber /
Wehn kamen Köberl / Kölpin nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Bromm / Nickel bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Werz / Bähr. Das war nichts für schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Oliver
Küstner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Rene Wehn noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Küstner mit 0:11 verlor. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Jürgen Köberl gegen Marcel Weber. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Vincent Schmid besiegelte mit einem
3:1 gegen Rainer Werz einen Punkt für sein Team. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss
Steffen Bromm bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Binnig ab Ballwechsel 1. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Thorsten
Kölpin zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Stefan-Patrick Melke, in dem er
anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 6:11, 9:11, 12:10, 12:14. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Felix Nickel
gegen Markus Bähr bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Felix Nickel zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Neckar-Zaber II und der SU Neckarsulm IV. Nicht einen Satzgewinn überließ Oliver
Küstner seinem Gegner Marcel Weber beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Jürgen Köberl besiegelte im Anschluss mit einem 11:8, 10:12, 11:6, 11:9
gegen Rene Wehn einen Punkt für sein Team. Vincent Schmid gelang es derweil Sebastian Binnig
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen den
TSV Untereisesheim, während die SU Neckarsulm IV am 11.02.2023 gegen den TSV
Untereisesheim antritt.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber II

Doppel: Küstner / Schmid 1:0, Köberl / Kölpin 1:0, Bromm / Nickel 0:1 
Einzel: O. Küstner 2:0, J. Köberl 2:0, V. Schmid 2:0, S. Bromm 0:1, T. Kölpin 0:1, F. Nickel 1:0 

 SU Neckarsulm IV
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Doppel: Weber / Wehn 0:1, Binnig / Melke 0:1, Werz / Bähr 1:0 
Einzel: M. Weber 0:2, R. Wehn 0:2, S. Binnig 1:1, R. Werz 0:1, M. Bähr 0:1, S. Melke 1:0


